
 

 

Das Lied der Deutschen 

 

Schwarz-Rot-Gold 

 Viele Jahre sind vergangen, 

seit der Freiheitsruf erschallt, 

seit die Sehnsucht angefangen, 

die erfasste Jung und Alt: 

Unter neuem Banner zogen 

dreißigtausend hin zum Berg, 

wollten Gott in Frieden loben, 

schaffen hier ein neues Werk. 

Wollten Gott in Frieden loben, 

schaffen hier ein neues Werk. 

 

 

 Was die Farben wohl besagen, 

die man damals hat gewählt? 

Antworten auf diese Frage 

hat mir Gott ins Herz gestellt: 

Schwarz, das steht für Herzenskälte, 

Weltensinn und Geistesnacht: 

Das beschreibt die Menschenseele, 

weil sie daraus ist gemacht. 

Das beschreibt die Menschenseele, 

weil sie daraus ist gemacht. 

 

 

Einigkeit und Recht und Freiheit 

für das deutsche Vaterland! 

Danach laßt uns alle streben 

brüderlich mit Herz und Hand! 

Einigkeit und Recht und Freiheit 

sind des Glückes Unterpfand – 

blüh im Glanze dieses Glückes, 

blühe, deutsches Vaterland! 

Blüh im Glanze dieses Glückes, 

blühe, deutsches Vaterland! 

 

Rot steht für das Blut des Lebens, 

das auf Erden wir besteh‘n, 

mit dem vor der Nacht wir fliehen 

und das Licht des Himmels seh’n. 

Doch wir brauchen Jesu Liebe, 

Seine Hilfe, Seine Macht: 

Dafür steht das Gold der Fahne, 

wenn’s nach oben wird gebracht. 

Dafür steht das Gold der Fahne, 

wenn’s nach oben wird gebracht. 
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